
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates Gemünden 
vom 10. Mai 2023 im Bürgerhaus Gemünden 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
A n w e s e n d: 
Ortsbürgermeisterin Agnes Chudy-Endres, 
1. Beigeordnete Elke Roos, zugl. Ratsmitglied, 
2. Beigeordneter Olaf Ketzer, zugl. Ratsmitglied 
Alexander Buß   Ratsmitglied 
Sandra Escher   Ratsmitglied 
Stefanie Gutenberger   Ratsmitglied 
Christian Joos    Ratsmitglied 
Didacus Kühnreich   Ratsmitglied 
Alexander Lorenz   Ratsmitglied 
Carsten Macht   Ratsmitglied 
Walter Schmidt   Ratsmitglied 
 
Es fehlte(n): 
3. Beigeordnete Melanie Strate, zugl. Ratsmitglied 
Stephan Bares   Ratsmitglied 
Matthias Keller   Ratsmitglied 
Tobias Kühnreich   Ratsmitglied 
Christiane Püsch-Kasper   Ratsmitglied 
Antonius Freiherr von Salis-Soglio Ratsmitglied 
 
Ferner anwesend: 
 
Von der Verwaltung anwesend: 
Verwaltungsfachangestellter Günter Weckmüller als Schriftführer 
 
Beginn: 19.32 Uhr 
Ende: 19.58 Uhr 
 
Ortsbürgermeisterin Agnes Chudy-Endres stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Sie beantragte den Tagesordnungspunkt „Touris-
muskonzept – Vergabe Energie- und Wassersäule an den Wohnmobilplätzen“ von der Tagesord-
nung abzusetzen, da Submission hierfür erst am 16.05.2023 ist. Die Vergabe der Arbeiten soll 
dann im Rahmen einer Eilentscheidung erfolgen. Dem wurde einstimmig zugestimmt. Weitere 
Änderungen oder Ergänzungen der Tagesordnung wurden nicht beantragt.  
 
TOP 1: Bürgerfragestunde 
 

- Von den anwesenden Bürgern wurden keine Fragen gestellt.  
 

TOP 2: Annahme der Niederschriften der beiden letzten Sitzungen 
 
Bezüglich der Niederschriften der öffentlichen Sitzungen vom 02.03.2023 und 30.03.2023 erga-
ben sich keine Einwände oder Ergänzungen. 
 
TOP 3: Kommunaler Klimapakt und Investitionsprogramm Klimaschutz 
 

Das Land Rheinland-Pfalz hat zwei Programme aufgelegt, mit denen die Klimaschutzziele er-
reicht werden sollen.  



 

Kommunaler Klimapakt (KKP) 

Mit dem kommunalen Klimapakt (KKP) werden seitens des Landes kostenlose Beratungen für 
Kommunen angeboten, die eine Beitrittserklärung abgeben. 

Der KKP besteht aus einem gegenseitigen Leistungsversprechen:  
 
Die Kommunen forcieren ihr Engagement im Klimaschutz und bekennen sich zu den Klima-
schutzzielen des Landes.  

Die Landesregierung fördert und begleitet die Kommunen bei der Umsetzung ihrer Maßnahmen 
mit konkreten Angeboten und Leistungen.  

Für den Beitritt zum KKP ist von der Verbandsgemeinde eine Beitrittserklärung abzugeben, in 
der die Ortsgemeinde aufgeführt werden, die ebenfalls einen Beitritt beschlossen haben.  

Mit dem Beschluss zum Beitritt sind Maßnahmen zu benennen, die in Angriff genommen wer-
den sollen. Die Ziele bzw. Maßnahmen sind zwischen den Ortsgemeinden/Stadt und der Ver-
bandsgemeinde noch zu definieren.  

Durch die Ortsgemeinden ist ein Beschluss zum Beitritt bis zum 31.05.2023 herbeizuführen. Die 
Beitrittserklärung seitens der Verbandsgemeinde muss bis zum 30.06.2023 abgegeben werden.  

Der Beitritt zum KKP ist nicht Voraussetzung um Mittel aus dem Investitionsprogramm Klima-
schutz (KIPKI) zu erhalten.  

Beschluss: 

Der Ortsgemeinderat Gemünden beschließt, dem Kommunalen Klimapakt beizutreten.  
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen   0 Nein-Stimmen   0 Enthaltung(en) 

 

b) Investitionsprogramm Klimaschutz (KIPKI) 

Mit dem Landesgesetz zur Ausführung des Kommunalen Investitionsprogramms Klimaschutz 
und Innovation (KIPKI) werden den Kommunen auf Grundlage der Einwohnerzahl Finanzmittel 
zur Verfügung gestellt. 

Der Entwurf des Landesgesetzes sieht vor, dass pro Einwohner 43,83 € zur Verfügung gestellt 
werden. Hiervon sollen 1/3 dem jeweiligen Landkreis und 2/3 den Verbandsgemeinden zuflie-
ßen. 

Auf Grundlage der Einwohnerzahl (Stand 31.12.2021: 19.770) entfallen auf die Verbandsge-
meinde Kirchberg 577.720,36 €. Laut dem Gesetzentwurf stehen die Mittel grundsätzlich der 
Verbandsgemeinde zu; die Orts-gemeinden sind angemessen zu beteiligen.  

Gemäß dem Beschluss des Verbandsgemeinderates vom 15.03.2023 sollen die Mittel aus dem 
KIPKI zu 50% bei der Verbandsgemeinde verbleiben und die übrigen 50 % den Ortsgemeinden 
zur Verfügung gestellt werden. Der Anteil der Ortsgemeinde Gemünden beträgt 19.096,62 €. 

Der 50 %-ige Gemeindeanteil soll für die kommunalen Kindertagesstätten verwendet werden. 
Hierdurch reduzieren sich die abzurechnenden Maßnahmen und es sind trotzdem alle Ortsge-
meinden beteiligt (mit Ausnahme: Raversbeuren). 

Aufgrund des vorgenannten Sachverhalts ergibt sich für die Kindertagesstätte Gemünden, unter 
Berücksichtigung der Einwohneranteile für die Ortsgemeinden Gemünden, Gehlweiler, Henau 
und Schlierschied ein Betrag von 27.001,19 €. 



 

In der Kindertagesstätte in Gemünden soll eine neue Heizungsanlage installiert werden und 
evtl. eine PV-Anlage sowie die Erneuerung des Haupteingangs.  

Die jeweiligen Ortsgemeinden sollen der vorgesehenen Verteilung der Mittel noch zustimmen. 
Die Antragstellung mit den zu benennenden Maßnahmen ist in der Zeit vom 01.07. - 31.10.2023 
möglich.  

Beschluss: 

Der Ortsgemeinderat Gemünden stimmt der geplanten Verteilung und Verwendung der voraus-
sichtlichen Einnahmen aus dem KIPKI grundsätzlich zu. Eine endgültige Zustimmung soll erfol-
gen, wenn die Beschlusslage innerhalb des Kindergartenbezirks und die Kosten für die Maß-
nahmen feststehen.  

Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen   0 Nein-Stimmen   0 Enthaltung(en) 

TOP 4: Vorschlag zur Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die Geschäftsjahre     
             2024 – 2028 

Die Aufnahme von Personen in die Vorschlagsliste für die Schöffen ist eine Wahl im Sinne von 
§ 40 GemO. Gemäß § 40 Abs. 5 GemO wurde beschlossen, die Wahl im Wege der geheimen 
Abstimmung durchzuführen. 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 2 Enthaltungen 

Der Ortsgemeinde lagen drei Bewerbungen vor. Die durchgeführte Wahl hatte folgendes Ergeb-
nis: 
 
Vorschlag 1 Günter Morscheiser  9 Stimmen 
Vorschlag 2 Brigitte Jung   0 Stimmen 
Vorschlag 3 Denis Hegetier  1 Stimme 

In die Vorschlagsliste für die Schöffen soll aufgenommen werden: 

 

Name, Vorname Geburtsname Geburtsort Geburtstag 

Morscheiser, Günter 
 

Gemünden 17.02.1955 

Beruf Wohnanschrift 

Bauingenieur, Rentner Simmertalstr. 1, 55490 Gemünden 

Das Stimmrecht des Vorsitzenden, der nicht gewähltes Ratsmitglied ist (Ortsbürgermeister), 
ruhte gem. § 36 GemO.   

TOP 5: Spendenannahme 
 
Von Frau Claudia Engbarth aus Gehlweiler wurden 189,00 € für die Kindertagesstätte gespen-
det. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt die Spende anzunehmen: 
 
Abstimmungsergebnis:  11 Ja-Stimmen   0 Nein-Stimmen   0 Enthaltungen 
  



 

TOP 6: Unterrichtungen / Verschiedenes 
 
Ortsbürgermeisterin Agnes Chudy-Endres teilt folgendes mit: 
 

- Bürgerabend am 14.04.2023 
Der Bürgerabend war ein tolle Veranstaltung. Sie dankte allen Helfern und den Organi-
satoren. Die Kosten betrugen ca. 1.900 €. 
 

- Wild- und Waldspielplatz 
Für die geplanten Spielplatz haben Firmen schon Spenden angeboten. 
 

Ratsmitglied Carsten Macht teilte mit, dass an einigen Stellen Hecken/Sträucher in den Stra-
ßenraum hinaus wachsen. Die Anwohner sollen angeschrieben werden. Der Verwaltung sollen 
die Adressen gemeldet werden.  
 
Ratmitglied Didacus Kühnreich fragte nach, ob der Kiosk am Schwimmbad barrierefrei erreich-
bar sein wird. Elke Roos teilte mit, dass noch ein Rampe errichtet werden soll.  
Er teilte auch mit, dass der Untergrund an dem neuen, zurückgesetzten Zaun am Schwimmbad 
recht uneben ist und dies zu höherem Aufwand bei den Gemeindearbeitern beim Mähen führt. 
Dies soll von der Verbandsgemeinde überprüft werden. 
 
 
TOP 7: Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht-öffentlichen Sitzung 
 
Ortsbürgermeisterin Agnes Chudy-Endres teilte mit, dass der Verlegung einer neuen Wasserlei-
tung zum Hochbehälter sowie dem Abschluss von zwei Gestattungsverträgen für die Nutzung 
gemeindeeigener Grundstück zugestimmt wurde.  
 

 
___________________________   __________________________ 

Agnes Chudy-Endres     Günter Weckmüller 
Ortsbürgermeisterin      Schriftführer 


